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Menschenrechte 


а) HINRICHTUNGEN 


Seit dem 12.09, 1980 wurden in ger Torkal 50 Menschen 
hingerichtet (darunter 27 politische Täter), 


Ы TODESSTRAFEN 

23.11.94 А Па Kaya, Mustafa Teniseker 
{Rechte} їп Erzunam 

25.11.84 Ergun Raw in Adana 
(екет) 


Seit dër Ausrufung des ГАЈ o der Turka Ende 
ТЎР wurden dFT Todesstrafen verhängt. 


с} ANTRÄGE AUF TODESSTRAFE 


in Ankara 


23.11.1984 1 Ungalitischer 


Seit gen T202 1980 wurde in 6.145 Fällen die Todes 
Strale beantragt. 


d PROZESSE 
Cumhuriyet vom 18.11.1934 
Verfahren gegen UBA 


Die Miltärstaatsanwaltschaft von Ankara hat gegen den 
Direktor der Machrichtenagentur UBA, Baki Özilhan, 
und den Chefredakteur Cengiz Yildirim ein Werfahren 
eröffnet. Das Werfahren gegen Müserref Sectin, der im 
Zusammenhang mit dem gleichen Worfall verhafter 
wörcden war, wurde eingestellt. Der Prozeß soll am 20. 
Movember wor dem Militärgericht Mr. 1 in Ankara bt- 
ginnen- 

Arm: їп dieser Aäeiduang St der Hintergrund micht er- 
Wäit, 05 mub sch unseren Peocheerbert nach aber om 
die versuchte Meldung Ober den Ausbruchversuch wor 
Alipasin Turker handeln, Ua 


Hürriyet vom 19.11.1384 


Griechenland setzt sch für einen zum Tode verurteilten 
Terroristen ein 


Griechenland hat im Falle von Mahir Ofchuräan, der їп 
izmir terroristische Aktivitäten entfaltet hat und im Ver. 
fahren gegen ТНКРИС Eylen Birligi zum Tode verurteilt 
worden war, behauptet, dab es ein Moslem griechischer 
Abetammusg sei und durch den Botschafter in Ankara 
бїтє Protestnote gegen Seine Verurteilung überreschen 
lassen. In der Protestnote soll es heißen, dad die Sache 
vor Internationale Gremien gebracht werde, wenn die 
Todesstrafe nicht aufgehoben werden. Аша dem Auber- 
ministerium wiederum werlautete, Пай das Schreiben 
keine Antwort erhalten werde, da auch diese Person wie 


alla anderen sich vor der türkischen Gerichtsbarkeit zu 
verantworten habe. 


Terguman vorn 21.11.1994 
Das Friedensvareinigungsverfahren 2 hat begonnen 


Vor dem Militärgericht Nr, 2 in Istanbul begann gestern 
das Werfahren # gegen die verbotene Friedenswereini@ 
gung. In dem Werfahren sind 48 Personen angeklagt. 
Gegen 14 von ihnen wird nach В 141/1 ene Haftstrafe 
von 8-15 Jahren gefordert. 34 Angeklagte sollen nach 
dem & 14121-5 eine Strafe zwischen 5 und 12 Jahren 
erhalten. Alle Angeklagten bas auf б befinden sich auf 
freiem Fuß, Neben den Angeklagten waren 50 Anwälte 
als Verteidiger erschienen. 


Cumhuriyet vom 21.11.1384 


Im zentralen Dev-Yol Verfahren stieg die Zahl der Ange 
klagten auf 340 


Vor dem Militärgericht Mr. 1 in Istarıbul begarın gestern 
das Verfahren gegen 24 Angehörige von Се |, Dieses 
Verfahren wurde mit dem Hauptwerfahren zusammenge- 
legt, so dag hier die Zahl der Angeklagten auf 340 an- 
stieg. Won den 24 Angeklagten wird gegen 13 die Todes- 
strafe gefordert. Damit hat sich die Gesamtzahl der ge 
forderten Todestrafen auf 57 erhöht, Gegen die anderen 
Angeklagten and Strafen zwischen 1 und 24 Jahren 
beantragt. An der gestrigen Verhandlung nahmen 16 
Angeklagte, drei davon nicht in Haft teil. Der Angeklagte 
Bilkent Aydin überreichte dem Gericht ein Schreiben, das 
austührte, ба er won Ahmet Ате und anderen Polizi- 
sten gefoltert worden sei. Dieses Schreiber wurde an die 
Krieggrechekommandantur weitergeleitet, 


Burnheriyet vom 21.11.1984 


2 Werurteilungen 


Маг dem Militärgericht ces 9, Armeckorps (Erzurum, 
шй) wurden 2 Angeklagte zu 5 bzw. 15 Jahren Zucht- 
haus verurteilt, da sie der Organisation Dev-Yol beigerre- 
ten waren nd Aktionen wie die Beschleßung eines 
Miltärfahrzeuges durchgeführt hatten. 


Cumbsuriwept worm 21.11.1084 

Beschluß auf Nichtzustindigkeit 

Im Wertähren gegen den Direktor der Nachrichtenagen- 
tur UBA, Baki Orilhan, und den Chefredakteur Cengiz 
Yildirim beschlo® das Milttärgericht Nr. 1 in Апкага im 
semer gestrigen Sitzung, daß es für dieses Verfahren 
nicht zuständig sæl. 


Cumhuriyet vor 21.11.1984 


Das KAWA-Werfahren: für 17 Angeklagte 251 Jahre 
Най 


Vor dem Militärgericht in Erzurum endete ein Werfäahren 
gegen 44 Angehörige won der illegalen Organisation 
KAWA, das am 09.12.81 begonnen hatte. Den Arngeklag- 
ten war zur Last gelegt worden, vor dem 17, September 
in Kars und Umgebung an verschiedenen Aktionen be- 
ИНИ gewesen zu sein. 5 Angeklagte erhielten Strafen 
von jeweils 30 Jahren. Zusammen mit weiteren 12 Ange- 
klagten beläuft sich die Gesamtstrafe auf 251 Jahre, 


Curnhuriyet vom 22.11.1984 


Im MSP-Werfahren wird das Urteil am 5. Dezember wer- 
kürd 


Das Militärgericht Мт. 1 in Ankara wird am 5. Dezernber 
sein Urteil im Verfahren gegen Mecmetiin Erbakan und 
22 Freunde von der Nationalistischen Heilspartei, MSP, 
verkünden. Die Entscheidung wird darüber gefällt, ob 
man sich den Aufhebungsgrüngden des militärischen 
Kassationsgerichthsofes anschließen wird oder nicht. 


Zumhuriyet vom 22.11.1934 
Das Verfahren gegen die Sehriftstellergewerkschuft 


Im Werfahren gegen die Schriftstellergewerkschaft TYS 
vor dem Militärgericht Mr. 1 in Istanbul haben die Arr 
wälte einen Antrag auf Erweiterung der beweimyuinahme 
gestellt. In dem 4-ssätigen Antrag wird darauf verwiesen, 
Чай die Angeklagten hauptsächlich wegen Gedenkfeiern 
für Nazim Hikmet angeklagt sind. Die Logik sei dabei, 
Паб es sich bei Nazimi Hikmet um jemanden handelt, 
der vor den türkischen Gerichten verurteilt wurde. Es 
salan aber auch andere Personen wie Kemal Tahir ver 
urteilt worden und die stastlichen Rundfunk- und Ferr- 
sehstationen ТЕТ hätten am 21. April 1983 ein viertel- 
stünsdiges Programm ausgestrahlt, ohne dafür belangt zu 
werden. Das Gericht wird in der Sitzung vom 26. 
Movember seine Entscheidung verkünden. 


Cumhuriyet vom 22.11.1984 
Verfahren gegen Kimsan-ls 


Im Verfahren gegen die unabhängige Gewerkschaft Kim. 
san-ls vor dem Allstärgericht Mr. 3 in Istanbul wurden 
vier Angeklagte freigesprochen. Das Werfahren won ei- 
nem Angeklagten wurde abgetrennt. Ursprünglich waren 
in diesem Werfahren Strafen zwischen # und 15 Jahren 
gefordert worden. 


Cumhuriyet vom 22.11.1934 


Werfahren gegen Vorsitzenden der Idealistenvereini- 
gung Istanbul 


Wegen des Mordes an dem Vorsitzenden des Akincilar 
Vereines (MSP-nahestehend, tid} wurde пип der Wor- 
sitzende des Idmlisterwereins Istanbul, Abdullah Keder- 
oglu, vor dem Militärgericht Mr. 1 in Istanbul angeklagt. 
Er soll eine Strafe von bis zu 15 Jahren bekommen, 
Das Verfahren wurde mit einer weiteren Verfahren im 
Zusammenhang mit diesem Mord verbunden und auf 
Jen D, Dezember vertagt. 


Hürriyet vom 23.11.1934 
Todesstrafe gegen Polizisten gelordert 


Die Staatsarwaltschaft von Ankar hat gegen den Polizei- 
beamten Semsettin Özedmir, der vor dem Öpferfest 
zinen Vorgesetzten Cemal Beysaman in seinem Büro 
ermordet hatte, die Todesstrafe gefordert, In der Ankia- 
geschrift des Verfahrens, das vor dem Staatssicherheits- 
дет eröffnet werden soll, heißt es, саб der Angeklag- 


te negative Beurteilungen habe: Außerdem zeige die 
Tatsache, daß er 7 Schüsse abgegeben har, daß er die Тат 
vorher geplarıt habe. 


Cumhuriyet vom 23.11.1934 


Die Einsprüche im Werfahren der Friedensvereinigung 
auf Haftentlassung wurden abgelehnt 


Im erfahren gegen die Friedenswereinigung vor dem 
Militargerichit Mr. 2 im latanbul wurde der Antrag der 
гаа auf Aufhebung der Entscheidung der Kammer, 
die Untersuchungshaft fortdauern zu lassen, durch das 
häilstärgericht Mr, 3 in Istanbul цеен. Das Gericht 
hatte in der Sitzung am б. Movember beschlossen, © 
Angeklagte aus der Haft zu entlassen, weitere 12 Arge 
klagte verblieben in Haft. Das Militärgericht Mr. 3 ver. 
тат die Ansicht, daß es keine Möglichkeit des Eirnspru- 
ches gebe, wenn zusımmen mit eingm Urteil auf Straf- 
haft die Fortdauer der Untersuchungshaft bis zur 
Rechtskraft des Urteils angeordnet werde. 


Cumhuriyet vom 23.11.1984 
Das Verfahren gegen die Watan Partisi 


Das Werfahren gegen 23 Angeklagte der Vatan Fartisi 
wurde vor dem MWilitärgericht Mr. 1 in Istanbul mit der 
Befragung der Angeklagten fortgeführt. In ihrer Неїга- 
goung sagte die Angeklagte Selma Okur, dab die Partei 
im Jahre 1954 gegründet wurde, im Jahre 1957 ein War- 
fahren hatte, das mit Freisproch endete. Ihrer Meinung 
nach sei diese Tatsache won der Staatsomwaltschäft 
shsichtlich übergangen worden. Des Verfahren wurde 
zur Befragung der anderen Angeklagten auf don 29. 
Молете vertagt. 


Milliyet vom 24.11.1934 
2 Toddesstrafen in Erzurum 


Wiegen Mordes aus politischen Meinungswerschieden- 
heiten heraus, hat das Miltörgericht der Kriegrecht- 
kommandantur des 9. Armeskorps (Erzurum, tid} die 
Angeklagten Atila Keya und Mustafa Yeniseker zum 
Toder verurteilt. In diesem Werfahren harte der mili- 
tärische Kasationsgerichtshof zwei Mat die Urteile 
wieder Zurückgehen lassen. 

Cumhuriyet erwähnt, daß es sich bei den Tätern um 
Rechte handelt, тїй. 


Tercüman vom 24.11.1384 
Das MHF-Werfahren begann erneut 


Mach einer Pause won einem Monat hat das Werlahren 
gegen Alpaslan Türkes urd seine Freunde vor dem Mitt, 
Urgericht Mr. 1 in Ankara erneut begonnen. In dem 
Verfahren wurden 16 Zeugen vernommen, die über Ra- 
die und Fernsehen geladen worden waren. 


Milliyet vorn 25.11.1984 


im Verfahren gegen die Intellektuellenpetition stieg die 
Zahl der Angeklagten auf 59 


Im Verfahren gegen die Unterzeichner der Petition der 
Intell&xturllen wurde das Verfahren gegen den Anwalt 
Güney Dinc, Cemal Nedret Erdem und Professor Muhit- 
tn Yavuz Aksu aus Izmir mit dem zentralen Werfahren 
zussrimergelegt, $0 daB die Zahl der Angeklagten auf 
59 stieg. In dem gestrigen Verfahren wurden die Aussa- 
gen der Journalisten-Autoren lihan Selcuk und Sadik 


Sencan verlesen, Es wurde festgestellt, daß die Aussagen 
von 39 Zeugen aus Istanbul nicht eingetroffen waren. 


u 


Das Verfahren wurde auf den 21. Dezember vertagt, um 
das Eintreffen der Zeugenaussagen abzuwarten. 


Tercüman vom 77.11.1984 


Für Türkes wird zum 28. Mal cin Antrag auf Haftent- 
kassung gestellt werden 


Morgen wird das Verfahren gegen die MHP und Ideali- 
stervereinigung fortgesetzt. Die Anwälte des ehemaligen 
YWorsitzender der aufgelösten МНР, Türkes, kündigten 
ап, daft; sie einen Antrag aul Haftentlassung stellen wer- 
den. Das wird dann der 28, Antrag sein. 


Cumhuriyet vom 25.11.1984 
Ein Todesurteil in Tarsus 


Vos dem Militärgericht Mr. 2 in Adana ging ein Werfah- 
геп mit 33 Angeklagten zu Ende. Den Angeklagten wa 
ren Aktivitäten in Targus wor dem 12.09.1980 zur Last 
gelegt worden. Ergun Ray wurde zum Tode verurteilt, 
Ein Angeklagter erhielt eine lebenslange Haftstrafe und 
9 weitere Angeklagte wurden zu Haftstrafen von insge- 
samt 124 Jahren verurteilt, Bei 15 Angeklagten erkannte 
das Gericht auf Nichtzuständigkeit. 


Cumbwuriyet vom 27.11.1284 
Das Verfahren gegen die Schriftstellergewerkschaft 


Yor dern  Milltärgericht Mr. 1 in Istanbul wurde das 
Verfaten gegen die Schriftstellergewerkschaft forige- 
führt. 7 Angeklagte waren nicht anwesend und 12 An: 
geklagte waren erschienen. Dag Gericht verkündete den 
Beschluß, daf der Antrag der Anwälte auf Erweiterung 
der Ermittlungen abgelehnt sei. Es vertagte sich auf den 
24, Dezember. An diesem Tag soll der Miitärstaatsarı- 
wait sein Plädoyer halten. In dem. Verfahren, ба am 
5. Janmar 1983 begonnen hatte, war den Angeklagten 
vorgeworfen worden, sich an der Errichtung der Gewalt- 
herrschaft der Arbeiterklasse won DISK beteiligt zu ha 
ber. Gegen sie war eine Strafe zwischen 5 und 15 Jahren 
gefordert worden. 


Hürriyet vom 22.11.1984 


Zeugenwernehmung im Werfahren gegen die Intellektuel- 
bengetition: Ich habe beim Kartenspielen unterschrieben 


in dem Werfahren gegen die Unterzeichner der Petition 
der Intellektwellen wurde mit der Werlesung der Aussa- 
деп von 41 Zeugen чог der Staatsanwaltschaft in Istan- 
bul begannen. Der bekannte Kino- und Theaterkünstler 
Fikret Hakan sagte, daß im das Gesuch in einer Теше 
beim Kartenspielen vorgelegt worden sei und er es dort 
unterschrieben habe, Die Zeugen Sami Hazinses und 
Kartal Tibet sagten, Чай ihnen das Gesuch in einem 
Künstlercafe vorgelegt worden sei ший sie es dort unter- 
schrieben hätten. Prof, Dr, Yalcin Kick sagte, daß er 
mit Hülya Kocyigit und Fikret Hakan ein Trefien ge 
habt habe, in dem über den Inhalt des Gesuches gespro 
chen worden sei. Die anderen Zeugen sagten aus, баб 
sie dag Gesuch unterschrieben hätten, daf sie aber nicht 
мает, чеп sie dès getan habean oder wer Then der 
Text vorgelegt habe- 


Cumhuriyet vom 23.11.1934 


Ergüder und Kutlar mußten sich vor Gericht verantwor- 
пеп 


Die Chefredakteurin der Zeitschrift Wideo-King‘, шаг 
Ergüder und die Schreiber Onat Kutlar und Mahmut Tali 
Ongdren mußten sich gestern wor dem Klilitärgericht Mr, 


3 in istanbul verantworten. In der Zeitschrift waren Fo 
tos und ein Artikel über Yılmaz Güney erschienen. We- 
gen eines Werstoßes gegen das Kriegerecht wird gegen die 
Angeklagten eine Strafe zwischen 3 Monaten und 1 Jahr 
gefordert Der Schreiber Onat Kutlar gab in seiner Be- 
їгасит ап, dad der Artikel "Vorwort für das Gesicht gi- 
пез Schauspielers’ won ihm stamme, daf in diesem Arti- 
kel aber nicht gegen die bestehenden Gesetze verstoßen 
worden sei. 

Dip Chefredakteurin Jülide Ergider Jußerte sich in der 
Weim, бай miemand habe davon ausgehen können, daß 
ез ein Publikationsverbot zu Yilmaz Güney gebe, denn 
nach seinem Tode sei in vielen Zeitungen dazu publiziert 
worden, Sie habe erst ein Jahr nach dem Werbot von 
Meldungen. über Yilmaz Güney ihre Aufgabe übernom- 
тип иге sei deswegen darüber nicht informiert gewesen. 
Da die schriftliche Aussage von Mahmut Тай Öngören 
von der Militärstaatsanwaltschaft in Ankara nach nicht 
eingetroffen war, wurde der РготеВ auf den 25.12.84 
um 11.40 Uhr vertagt. 


Cumhuriyet vom 78.11.1984 


їп dem Buch Etwas wie DU Tage" wurde kein Vergehen 
gefunden 


In dem Werfahren wor dem 2. Strafgericht in Istanbul 
gegen die Theaterschauspieterin Füsin Sahin (Erbulak) 
wegen ihres Buches "Etwas wie 60 Tage" wurden die 
Gutachten verlesen. Das Gutachten werde durch Prof. 
Ог, Ilhan Akin, Prof. Dr. Berke Wardar und Prof, Ог, 
Gins! Koptagel angefertigt. Sie Kamen in ihrem Bericht 
zu dem Schluß, daß in dem Buch nichts Arnstöliges zu 
finden sei. Das Gericht vertagte sich auf den 4.12.84, 
da der Staatsanwalt das Buch moch lesen muß und dann 
sein Plädoyer halten soll. 


Cumhuryet vom 28.11.1984 


Kreiworsitzender der SODEP von ldil und seine Frau 
wurden freigelassen 


Dez im Zusurmmenhärg map den Ermittlungen gegen die 
ТЕР won Edirne verhaftete Kreiworsitzende der SODEP 
von ldi, Rechtsanwalt Hasip Kaplan und seine Frau 
Sabahat Kaplan wurden nun durch das 2. Militärgericht 
von Istanbul wieder auf freien Fuß gesetzt. Beide waren 
am 25.10.1994 in Mardin verhaftet worden und en 
22.11.1984 nach Istanbul gebracht worden. 


сі VERHAFTUNGEN 


Van A Terroristen der Ungankatlor ТЕРМІ. Parizan 
(TIKKO), die am 8.11.1924 in dem Kreis Mazimipe der 
Provinz Tunceli ein Bombenspruchband aufhingen, wur 
dem 3 festgenommen, einer davon tot Der tote Terrorist 
haft Науйаг Asian, 1955 und wer Gehretmar- 
antwortlicher der ТЕРЛЕ Partizan TIKKO für Mazgirt, 
Nazimiye, Kig und Karakocan. (Tercüman vom 17.11, 
1984] 


in istanbu wurde eine Bende von 18 Porsoman gefaßt, 
die Explosie an egale Oegorationen verkaufte, ge 
fälschte Pisso ausstellte, Teppiche ins Ausland wëegtoetzte 
und historische Stücke verkaufte. Unter den Verhafte 
ron belinden sieh 5 Ausländer (Hürriyet vom 19.11.84, 


In 3,5 Monaten werden 1517 Militante, darunter 15 tot 
festgenommen. Zwischen dem 19. Juli und dem 5. Je: 
vember wurden TOSS dinke Мапе (Е davon toth, 
453 separatistische Militante (9 devon tot) und weitere 
1517 Amgehärige anderer Gruppen und zahlreiche War- 


fen dingfest garnarft, In den A7 Provinzen, in denen das 
Колай andauert, kam es in dieser Zeit zu 27 Über 
ler, 20 Auseinandersetzumger umd 26 Bankräuben. 
(Tereirmnan vorn 20.11. 10941. 


fl HAFT, FOLTER ... 


Tercüman vom 19.11.1964 


Es gibt mehr Gefängrisse als touristische Einrichtungen 


Es wurde mitgeteilt, da Kultur und Tourismusminister 
Mükerrem Taseioglu als erstes Ziel anstrebt, die Kapazi- 
тат der тошеп Einrichtungen auf den Band der 
Gefängnisse zu bringen. In der gesamten Türkei gibt es 
eine Bettenkapazität von 55.000 auf dem touristischen 
Sektor. In dieser Zahl sind aber auch die Hotelberten 
von Mardin, Bitlis, Mus шиш! Artvin entfalten, wo kaum 
Touristen hingehen. Auf der anderen Seite haben alle 
Gefürgnisse der Türkei eine Kapazität von 84.000. Das 
Ziel ist es also auf den Stand der Gefängnisse zu kom- 
ÈT. 


Hürriyet vom 25.11.1934 
Die Abgeordneten kontrollieren dit Gefängnisse 


Zum ersten Mal in der Geschichte der Republik hat sich 
ein ?-köpfiger parlamentarischer Ausschuß zum "Besuch 
und Untersuchung der Gefängrisse" gebildet. Wie in Er- 
fahrung gebracht wurde, haben die Parlamentarier bis 
heute 14 Gelängrisge besucht und werden noch weitere 
30 Gefängnise besuchen. Sie gehen dabei so vor, daß 
sie sich einen Tag vorher anmelden und dann durch Fra- 
gen an die Insassen, die sie teilweise auf Band nehmen, 
ihren Auftrag ausführen. Eine Absicht ist es dabei, die 
Folterwarwürfe ches даага Zu überprüfen. Daru war 
den Punkte wie Lebensbedinungen, Essen, Kiche und 
Kantine in den Gefängrüsen Untersucht. s Justiz- 
ministerium dußerte sich zufrieden über eine solche 
Initiative. Der Kommission steht der ANAP-Abgeord- 
пете aus Istanbul, Bülent Akarcali vor. Weiter gehören 
ihr folgende Parlamentarier ап: lamet Оха ат [ANAP, 
Amasyal, Dean Soysal, Багш Dogu [4NAP, Апкага), 
Kenan NMehrozoglu (HF, Mardin). Hayrettin Ozansoy 
(HF, Diyarbakir} und Yilmaz Айту (MDP, Sivas). 


Milliyet vom 29.11.1984 


# Beamte bekamen je 5 Jahre und 4 Monate wegen 
Folter 


Wor dem hllitärgericht in Erzurum wurden H Beamte 
der Gendarmerie und Polizei Artvin zu einer Strafe von 
je 5 Jahren und A Monaten verurteilt, weil das Gericht 
sie für schuldig befand, den Verdächtigen Ensar Karahan 
durch Folter umgebracht zu haben. Zwei weitere Ange- 
klagte wurden mangels Beweisen lreigesprochen, 


KURDISTAN 


Zu den zweifelschne andauernden Auseinandergetzungen 
im Osten und Südosten der Türkei [wie Kurdistan offi- 
ziell bezeichnei wird} berichtet die türkische Presse 
Kaum noch etwas, Cumhuriyet berichtet am 18.11.84, 
dab in den Kreisen Uludere und Beytisschap eine Aus 
gingssperre von zwei Tagen verhängt worden ist. Milli- 
тет meldet, dab che nächtliche Ausgengssperre in Sirnak, 
Proving Siirt, weiter andauere Sie sei am 14.11.94 ver- 
hängt. worden. Demgegenüber soll das Ausgengsverbot 
in Uludere und Beytüsschap, das am 17.11.84 verhängt 
worden war, nach zwei Tagen wieder aufgehoben wor 
den sein. 


Tercüman weiß am 25.11.1994 zu berichten, daß “Apo” 
eigentlich armenischer Abstammung ist, Er sei won der 
Urganksation ASALA in Syrien ausgebildet worden und 
werde durch den Burder des Staatspräsidenten geschützt. 
Gleichzeitig sorge seine Frau Kesire Dealan für den Ver- 
kehr mit Schweden in Bezug auf Schmuggelware. Man 
habe auch herausgefunden, daß der am 20.10.81 in 
Schweden verhaftete Rauschgifthändler Kevork Vartan- 
yan insbesondere mit seinem armenschen Mittäter von 
der ASALA, Monte Melkonyan und Abdullah Öcaları 
Kontakt gehabt habe, Schweden habe übrigens diese 
Person akzeptiert, weil es jemand sei, der bei einer Rück 
kehr in die Türkei wegen seiner Ansichten ins Gefängnis 
geworfen werde. 

Unter Bezug auf die Zeitschrift "Sacak’ meldet Hürriyet 
am 26.11.1984, daß die Ziele der РКК mit denen der 
Sowjetunion in Bezug auf die Türkei identisch seien. In 
der Zeitschrift heile os, daB die Apocus wor dem 17, 
September das Bild von gedungenen Mördern boten, 
die sich dort betätigten, wo man das meiste Geld. gab. 
Durch Morde im In- und Adam hätten die Apocus 
ihren Einfluß nach der 12. September ausweiten kön- 
nen, heißt es am Schluß, 


Internationale 
Beziehungen 


Cumhuriyet vom 19.11.1984 
‚Jetzt ist Ankara am Ball 


Nach der Bekanrıtgabe Athens, daß es seine militäri- 
schen Kräfte auf der Insel Limnos der NATO zur Wer- 
fügung stellen wird, entstand zwischen der Türkei 
und Griechenland eine Krise. Alle Augen richten sich 
in Brüssel nun auf die Acaktion won Ankara. Es wird 
erwartet, dab nach der Anordnung des Außenministe- 
riums das Thema entweder heute vorm Werteidigungs- 
komite oder im MATO-Planungsrat in einer außeror- 
dentlichen Sitzung diskutiert wird. 


Hirriyet vom 20.11.1984 
Die tollen Hunde greifen wieder ап 


Die armenischen Hunde haben in Wien wieder einen 
türkischen Diplomaten umgebracht. Der 52-jährige 
Diplomat, Enver Ergun, der bei den Wereinten Мат» 
nen als Abteilungsleiter beschäftigt ist, erlitt in seinem 
Dienstauto ir Kugelhagel den Märtyrertod, Dem arme- 
nischen Mörder gelang es, in der Wenge zu verschwin- 
ger, Der Mord wurde won der armenischen Revalutiors- 
armer {АНА} übernommen. 


Cumhuriyet wor 21.11.1984 
Ога! widersetzt sich Europa 


Ministerpräsident Özal hielt gestern in der Parlaments- 
fraktion seiner Partei eine Rede und kritisierte ganz 
heftig die Haltung der EG. Er sagte: Wir wollen micht 
unbedingt пег EG beitreten. Wenn sie versuchen, mit 
Verweigerung von OO Millionen Dollar uns Angst 
етпел, Gan sagen wir offen, wir brauchen ihre 
GO Millionen Dollar micht” 


Cumhuriyet vom 22.11.1984 


Warnung an den Europarat 


Außenrministerpräsident Wahit Halefoglu nimmt ап der 
Herbsttagung des Europarates in Straßburg teil. Bei 
einer. Rede, die er beim Zusammentreffen der Außen- 
mirister gestern abend hielt, sagte er, daB er ап den 
Tagungen des Europarates nicht teilnehmen werde, 
falls die Türkei тигпиядегпай im Zeitraum. April 1985- 
Movember 1995 micht die Präsidentschaft der Minis 
terrunde übernimmt. 


Lurnhuriyet vom 23.11.1984 
Der Rat hat ‘Nein’ gesagt 


Die Diskusaon Aber die Präsidentschaft der Türkei in 
der Ministerrunde des Europarats nimmt пеше Dien, 
gonen an. Bei einer Sitzung der Mingliedeländer konnte 
gestern abend. keine Einigurig erzielt werden. Außenmi- 
nister Wahit Halefoglu gab seinem Protest dadurch Aus- 
druck, daß er an der gestrigen Sitzung der Miristerruriche 
nicht teilnahm. Halefoglu erklärte türkischen Journalis 
zen gegenüber: "Solange unserem Hecht auf Präsident- 
schaft nieht gtatigegeben wird, werden wir als Auten- 
minister der Torka an der Ministerrunde des Europa- 
rater nicht Fërinebenen, “ 

Es wird vermutet, daß in dieser Periode dem Wunsch 
der Türkei auf Präsidentschaft nicht stattgegeben wird 
und bei der koremender Sitzung des Komitees die 
Angelegenheit auf der Tagesordnung bleibt. 


Тегсшгттат vom 24.11.1984 


12 von 16 F-15 Flegeeugen gehen an uns 


Die USA haben beschlossen, 12 von 16 nicht gebrauch- 
ten F-5 Flugzeugen bei der norwegischen Luftwaffe 
der Türkei zu geben. Ferner wurde Griechenland von 
der Liste gestrichen. Die übrigen A F-5 Flugzeuge ge 
hen ап Portugal. 


Cumhuriyet vom 26.11.1984 
Wir verhandeln nicht mit der NATO 


Der stellvertretende MATO-Generalsekretär Da Rirn 
wurde gestern von Ministerpräsident Turgut Ozal emm 
fangen. Außerdem führte der frühere Botschafter Italiens 
in Ankara, Da Біт, mit Außenmirester Vahit Halefoglu, 
Gespräche. 

Da Rin sagte bei beiden Gesprächen: [ke MATO darf 
micht die dr zur Verfügung gestellten Kräfte ablehnen. 
Kir können aber durch eine Bemerkung klar machen, 
ай digs rechtlich gesehen nicht richtig et." 

Sowohl Außenminister Vahit Halefoglu als such Mi- 
nisterpräsident Turgut Özal wiesen den Worschlag won 
Da Bin zurück und sagten: Oie Türkei Kane not 
solche Lösungsvorschläge akzeptieren. Geht beiseite 1" 


Tercüman vom 26,11,1984 
Der freche Minister wird abgesetzt 


Gegen die Erklärung des französischen Außenmirtste- 
riums, die einen Teil der Türkei als "Kurdistan 
bereichnet, wurde in Ankara und Paris protestiert. 


Hürriyet vom 28.11.1984 
Die Türkei wird zum Waffenhändler 


Die deutsche Presesgentur DPA veröffentlichte einen 
Kommentar, in dern es heit, daß sich die Türkei auf 
Wafferwerkäufe in den Nahen Osten und in arabische 
Länder vorbereiten Als Grundlage für die Waffenwer- 
käufe führt die Agentur die Fabrik zum Bau der F-16 
Flugzeuge und der Panzer ап. Ferner behauptet die 


Agentur, daß die Abhängigkeit der Türkei vom Westen 
baim Га ети аге immar stärker ward, 


Hürriyet vom 28.11.1984 
F-104 Flugzeuge als kanadische Schenkung 


Der kanadische Werteidigunsrminister Robert Coates erk- 
lärte, daß er Ende Movember bei seinem Kollegen Zeki 
Yanıztürk in Ankara einen Besuch sbstatten will. Cosa- 
res santu "Ich fb rui ler Бет der nuklearen Planungs: 
gruppe der МАТО in italien gesprochen. Wir kamen auf 
die Buffalo- Transprotflugzeuge und 99 РТО Flugzeuge 
zu sprechen, Die ЕТОМ Flogzenge sind als Schenkung 
gedacht Ab April werden die Flugzeuge ат die Tiirkei 
geliefert.” 


Cumhuriyet vom 28.11.1984 


Der sowjetische Ministerpräsident wird am 24, Dezember 
in бег Türkei sein 


Der sowgjetsche Ministerpräsident Nikolai Tik hings ward 
ат 24.17,1984 einen offiziellen Staatsbesuch in die Tir- 
kei unternehmen und dabei zwei Wereinbarungen unter- 
schreiben. Die Vereinbarungen wurden durch den Staats- 
sekretär im Außenministerium, Ekrem Pakdemirli, 
vorbereitet. Es handelt sich dabei um ein Handelsabkorr- 
men mit einer fünfjährigen Laufzeit und eine Überein- 
kunft über technische, wirtschaftliche urd wissenschaft- 
liche Zusammenarbeit mit einer Laufzeit von 10 Jahren. 
In diesem Zusammenkarng wiegen die Zuständigen de 
rauf hin, dad es zwischen der Türkei und der Sowjetu- 
union in der letzten Zeit einen Rückgang bei den Han- 
chelsbeziehungen gegeben habe, Neben зга ыеп 
Fragen werden bei dem Treffen aber auch internationale 
Fragen erörtert werden. 


BRD 


Tercüman vor 19.11.1884 


Die große Hoffnung von Deal sind die eingedewtschten 
Türken 


Ministerpräsidėrnt Özal sagte bezüglich der Einbürgerung 
einiger Türken in Deutschland: "Se können in Deutsch- 
land eine wirksame Interessärgruppe bilden.” 
Ministerpräsident Özal erinnerte ап die griechische Lo 
bby in den USA und gab bekannt, daß die Türkei für 
die in der BAD befindlichen Türken die gleiche Labby- 
politik betreiben könnte, Özal wies darauf hin, daß 
die Sensibilität der Türken für ihre nationalen Probleme 
stärker hervortreten wird als bei anderen Nationalitäten, 
selbst wenn diese ihre Stastsbürgerschaft wechseln soll- 
teñ. 


Tercärman wor 20.11.1984 
IDF setzt seine türkei-feindlichen Sendungen fort 


Das zweite deutsche Fernsehen ZDF setzt seine Sendun- 
gen zur türkei-Feindlichen Beeinflussung der Öffentlich- 
keit mit einer beispielhaften Unverantwortlichkeit fort. 
ZDF brachte ат Samstag im “Brief aus der Türkei” 
епітета Ausschnitte aus der von TAT vorbereiteten 
Sendung über die Yezidi" und stellte damit seine 
Sendezeit dieser Gruppe zur Werfügung. ZDF begnügte 
sich auch damit nicht und verlegte einen Film won Elia 
Kazan vor, um ihn einer größeren Masse won Zuschauern 


vorzuführen. Bei dem 23 Jahre alten Film handelte es 
sich um die Abenteuer eines armenischen Jugendlichen, 
der aus der Türkei in die USA flüchtete, 


Tercüman vor 73.11.1884 
"Wem dient ZDF 2" 


Die Armenier wurden won imperielistiscchen Kräften 
ausgenutzt und als Händlanger ihrer Interessen zur 
Zerschlagung des Osmanischen Aeiches eingesetzt. 
Mun sind sie mit dem geschichtsverdrehenden Film 
von Elia Kazan mit Hilfe von ZDF erneut auf den Bilg- 
Schierm gekommen. 

Während der Terror internationale Dimensionen an- 
nimmt und auf die türkischen Diplomaten Attentate ver- 
übt werden, geben die einseitigen Sendungen des ZDF 
Zum Denken Anlaß, 


Hürriyer voan 28.371. 1084 


Zwei Deutsche, die einen beinahe tödlichen Spaß mach- 
ten, sind mit einer Geldstrafe davon gekommen 


Der Prozeß, den Mümin Cakar gegen zwei seiner dèu- 
tschen Arbeitskollegen angestrengt hat, ist zu Ende ge- 
gangen- Der in der Nähe von München in Freising 
arbeitende Mümin Cakar war won seinen Kollegen 
ап der Taille und am Hals aufgehängt und Чапп ап der 
Türkante zum Baumeln überlassen worden. Da Mar- 
red Piller noch nicht 21 ist, wurde er nach deen Ju 
gendstrafgeserz zu einer Geldstrafe won 1000 Mark 
verurteilt, Der zweite Angeklagte Robert Selmeier 
wurde zu einer Gefängnisstrafe won 5 Manater und 


zu einer Geldstrafe won 1500 Mark verurteilt. Die 
Gefängnisstrafe wurde allerdings zur Bewährung 
ALFSGRSELZT. 


Terchman vom 28.11.1884 


"ZDF ist zum Sprachrohr 
Kräfte geworden” 


der türkei-feindlichen 


Der Abgeordnete der Regierungpgartei COU, Dr. Hans 
Stercken, erklärte, daß die türkeifgindlichen Propagan- 
dasendungen des ZDF in letzter Zeit nicht nur die in 
der Bundesrepublik lebersien Türken stören, sondern 
auch die Regierung und die Koalitionsparteien. Er 
sagte: "Wir werden in Zukunft dieser Art von Sendungen, 
de de Атага ГГА ег Beziehungen stören wollen, 
Kain Auge mehr rudrücken. 


Hürriyet vom 29,11,1984 


Peter Metzger hat auf dem Bildschirm dem Separe 
tiemus Tür und Tor geöffnet 

Der Türkei-Reporter der ARD, Peter Metzger, hat 
vorgestern eine Podiursdiskussion über die Auslär- 
Jerproblematik in eine Propaganda für die Kurden 
umfunktioniert. Außerdem konnten wir in Erfahrung 
bringen, dal am 17. Dezember ARD den Film 
"Ermenistan“ auf den Bildschirm bringen wird. 


Demokratisierung 


Hürriyet vom 20.11.1984 
In 7 Prowinzen wurde das Kriegsrecht aufgehoben 


Mon 17.00 Uhr an wird das Kriegsrecht їп den Provinzen 


Konya, Kayseri, Giresun, Usak, Manisa, Denizli und Es- 
kisehir aufgehoben. Won diesen Provinzen wird mit dem 
heutigen Tage (19.11.84, tid] in Manisa, Usak, Giresun, 
Denizli und Eskischir der Motstand angewandt. 


Cumhuriyet vori 20.11, 2094 
Versammlung der Föderation der Frauenvereine 


Die Vorsitzende der Föderation der Frauenvereine, der 
25 Vereine in der Türkei angeschlossen sind, Prof. Dr, 
Sevinc Karol hat auf der Eröffnungsrede ihrer War 
sammlung anläßlich des 50. Jahrestages der politischen 
Rechte für Frauen in der Türkei, daß die VWerfsssung 
und entsprechende weitere 10 Geserze in Bezug auf 
die Frauenrechte geändert werden müssen. Sie sagte, 
dab ihre Föderation dazu Gesetzesentwürfe vorberei- 
tet hat, die sie dem Parlament übergeben wollen. Ап 
der Konferenz der Frauerwereinigumg warden Rerne- 
rinnen aus dem westlichen Ausland, Afrika, China und 
Јарагь teilnehmen. 


Cumhuriyet vorn 25.11.1984 
Die zweigeteilte Stadı wurde wieder vereint 


Die Stadt Camas, die an den Kreis Fatsa angeschlossen 
ist und während der Zeit vor dem 12. September 1980 
wegen der damaligen Worfälle in das unter und obere 
Camas gespalten war, wurde feierlich wiederwereint, 
Staatsminister Kazim Oksay hielt eine Rede, in der er 
betonte, Чай man sich gegen die Zerstörer des Staates 
Zusammenschließen müsse. Der Minister für Gesundheit 
und Sozialhilfe, Mehmet Aydin, sagte, daß Stärke 
zuällererst einmal aus der großen Anzahl der Bewahrer 
komme, die in Camas nach der Wiedervereinigung mun 
10.000 betrage. Im Jahre 2000 sei die Türkei das bewäl- 
kerungsreichste Land von Europa. 

Als er das Spruchband las, auf dem die Bevölkerung von 
jeder Minister ein Geschenk forderte, erwiderte er, 
Ча er einen Krankenwagen spenden werde. Mit dem 
Wersprechen, daB in zwei Monaten die Wahlen für den 
Bürgermeister stattfinden, verabschiedeten sich dig 
Minister. 


Curnmhuriyet vom 26.11.1084 
Abrechnung in drei Parteien 


In dieser Woche wird in den Desziplinarausschissen cder 
ANAP und der HP Ober das Schicksal von Türkan Arikan 
und Aydin Gürkan und 8 Freunde beraten werden. Des 
walteren wurde in Erfahrung gebracht, Чай der Rücktritt 
der MOP-Abgeordneten Isilay Saygin aus der МОР nicht 
beim Vorstand eingetroffen sei. Außerdem werde der 
Vorsitzende Turget Sunalp ihren Austritt nicht akzepe- 
tieren. 

Die Schwester des ehemaligen Finanz- und Zollministers 
Vural Arikan hatte ra 


Die Schwester des ehemaligen Finanz- und Zollministers 
vural Arikan hatte nach seiner Entlassung trotz eines 
Werbotes weiter negetive Äußerungen über die AMAP in 
der Öffentlichkeit verbreitet. Dafür mul sie sich пип vor 
dem Disziplinarausschuß der AMAP verantworten. Ihr 
Bruder wird wahrscheinlich nicht vor den Disziplinaraus- 
schuß zitiert werden, In der Populistischen Partei missen 
sich Aydin Güven Gürkan und weitere 8 Mitglieder, die 
aus Parteiämter gewählt worden waren, ebenfalls wor 
dem Disziplinzrausschuß ihrer Partei verantworten. 
Allerdings sind im dieser Angelegenheit noch keine 
schriftlichen Einladungen versandt worden. 
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Koaxialkabel werden verlegt 


ANKARA (Presse und Information] 


- Mit der Verlegung eines unterirdischen 
Kabelnetzes für militzerische und zivile 
Zwecke wurde begonnen. 


PTT-Generaldirektor Servet Bilgi 


sagte bei einer in Ankara veranstalteten 
Feier, das neue Kabelnetz werde Ansch- 
[ша ап das Untersssser-Kabel zwischen 


MELDUNG erschienen in: 
Newspot vorm 21.09.1984 


herausgegeben vom türkischen 
tormationsamt 


Türkei 


Presse und Irn- 


Zehn Todesurteile 


Zeëaztind (атр) - Zehn Miteheder der "os: 
gerichteten Türkischen Zare TI IKP-C 
sind am Doppéerarag vom Miltärgerichts- 
hof in tanbal zum Tode кештелїї wir- 
den, wie aus Justizkreisen bekannt wurde. 
In dem Bresch mußten sich 197 Mitglieder 
der Rerolutßoniren Aktionscnheit, einer 
Unterorgansauon der Parten, wegen 
‚zahlreicher Morde” und „terronssischer 
Aktionen” verantworten. Außerdem wur- 
den sie beschuldigt. ein marziseusch-Tenini« 
stisches Regime anzustreben. 

Der ehemalige Yorsitzende der Rochtsan- 
walkammer von [stanbul, Orhan Apay- 
din, und fünf weitere der 23 Angeklagen 
des türkischen Friedenskomitees sind freie 
gelassen worden. 

Die 23 Mitglieder des Fiiedenskomitees 
waren am 14. Yovermbte 1983 zu їшї bs 
acht Jahren Haft verurteilt worden. Doch 
hatte das militärische Berufungsgericht im 
August 1984 das Urteil auber Kraft gesetzt 
und einen neuen Ётогей angeordnet, der 
am 10. Oktober eröffnet wurde, 


Panzer mit deutschem Geld 


Ankara {Ярар - Mit finanzieller Lnterszüt- 
zung der Bundesrepublik im Rahmen sei- 
тег Маша ийе har die Türkei im Чока» 
меп des Landes eine modeme Produk- 
tionsankage für den Bau von Panzern und 


gepanzerten Wuhrarfabreen рз Ennen? 
Ankara hofft. dab dort spater uch Ger 
Panzer Leopard IE” mit in der Türkei 
produzierten Teilen Zusammengeseszt 
werden Kann 

Wach türkischen Angaben steuerte Bonn 
für das am Üsnnerstag in der Stadt Anıfıye 
eingeweihre Werk 24 Miilionen Mark im 
Rahmen seiner Miltärtiie für den MA- 
TO-Partner bei. Zwischen der rerkischen 
Regierung und Vertreter der Mücchner 
Firma Krauss Майа”, dem Hersteller 
des „Leopard“. hatten nach Angaben aus 
Ankara wenige Tage zuvor Gespräche 


startgefunben, taz Aut 


Millonen-Auftrag für semens 
“Münchentdpawedi - Die Siemens AG 
пепелу hat aus der Turkei einen Auf- 
| trag tür Machrichtenüberrragungsstrecken 
iim Gesamtwert von 265 Millionen СУМ 
. erhalten. Wie das Unternehmen am Don: 
‚ пагчёашїп Мис неп mitteilte. voll dafür dié 
| Kahellabrık Türk Siemers Kableve Elek- 
Ой etwa 70 Kilometer südlich von Istanbul 
ausgebaut werden, In Kürze soll dort die 
"Produktion für die in der Türkei ncwe 
Koaxialkabel-Technologie aufgenommen 
werden. Das Kabelprojekt sicht den Aus- 
"bau des. Machrichteniermnelzces in déer 
Westrürkei vor und soll Ende 1987 abge- 
schicssen werden. 


der Tirkei und Italien haben. Mit der 
Schaffung des unterirdischen Каахы 
kabel-Systems (BAYROR) für Westens 
tolien werde die Türkei in der Kommi- 
nikation den neuesten Stand der Tech- 
nulogie erreichen. 


Das Kabel wird in 1,10 m Tiefe ver- 
legt und eine sicher: Kommunikaatio 
gewaehren. Dieses System kann nur mini- 
mal durch elektromagnetische Störun- 
gen ,Huklearexplosionen undestrablungen 
sowie durch Luftangriffe beeinflusst wer- 
den. 


Dieses Kommunikationseystem sel 
fir die Übertmgung von Telefon, Tele, 
Video, Rundfunk und Femsehen geeig- 
net. Bei Fertigstellung der Anlagen wer- 
den zunzechst fir 50 Wohngebiete direk- 
te Kommuniketionamsglichkeiten 
geschaffen. 

Yüksel Yarangüll, Leiter der NATO 
— Abteilung der PTT-Generaldirektlon, 
erklaerte, die Gesamtlaenge der unterir- 
dischen Kabel werde 1.425 итп betragen. 
Damit werde eins hochmodeme inlaen- 
dische und internationale sutornatische 
Kommunikation geschaffen. 


Chiyoni, Wonidtzender der NATO- 
Abteilung für internationale Information, 
erkluerte, dam dieses System auch den 
gemeinsamen Vorteilen der Türkei und 
der NATO dienen wird- 


Ihsan Fekel, Unterataatserkretaer 
des Verkehrsministeriums, betonte, in 
einer Zeit staerkater wirtschaftlicher Ent- 
wicklung und Konkurrenz sel eine rasche 
und zuverlarssige Kommunikation ein 
besonders wichtiger Faktor. 

Dag unterirdische Koaxialkakel 
fir Westanatolien wird са, 37 Mrd TL 
kosten. 24 % davon werden von der 
NATO, der Rest von der РТТ finanziert. 

Ein Teil der Kabel wind in der 
Türkel angefertigt. Die Abschnitte 
Ankara, İzmir und Istanbul des Kabel- 
netz werden schon im naechsten Jahr 
in Dienst gestellt werden. 
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Ein Viertel der Gesamtbevolkerung der Türke (1984: Neratimil, Eine verwelkte tose 

15 Mul.) bekenni sich zum йет тїш, einer der Haupt- Taner, Ballade von АН $ ЧЕР 
konfession des Islam Aus dem Alerismus geht der Orden Dasyeli, Die Zeiten EET 

des Pektagismus hervor, der in Europa ша. auch durch Biebrich u.a, Гент diel 

die Janitscharen der Osmanischen Zeit bakanni элге, 4 Sorten Картаге Farben Fe 


da sie ausschließlich ihm angehörten 

Der anstolische Alevismus-Bektasismus bildete seh auf 
dem langen Zug der Turk-$tamme aus Zentralasien über 
den Iran bis nach Anatolien (са. 000-1200 n.Chr j heraus. 


Я Sorten Manzakrigl-Karten 


АШ Grundlage diente der türkische Schamanssmus sowie Zu beziehen über: 

der Islam in seiner Ausprägung als ımanischer Schülismus. Yildirim Dagyeli Verlag 
Nach und mach absorbierıe er uranatolische Кшегей, Herturtstraße 30 
eninahm auch einiges aus dem ‚Judentum und Christentum БООП FRANKFURT 1 


und wurde von den haresisschen Bewezungen des islams 
пег Zeit, wie dem Batinsimus und der Karmatenbewe- 
zung, stark beeinflußt. Der Alerismus-Beklasismus pilt а= 
ene nafurrerdundene, iolerante, Bescheidenheit und 
Märheienliehe ausstrahlende Sekte des IER 

Er gei außerhalb der Türkei in mem, Afynten, Albanien 
md after dem birkischen Emigranien in Wesbeuropa 


TERRA 
Le Autor befaßt sich seit Jabren ewi dem, Alvismus VERWENDETE PUBLIKATIONEN È 
Haktassreus чын, dem пиле wri IH пя piner äus = 


э на аи Der Zergermechanismus in es Türkei informelle end Беат: 

senner и disem Сое zur) hat die ideologischen Unterschiede der Zeitungen versischt. 

in‘ чні, Dënpoch, діб e Differenzen, die sich in Teidenzioser Berichter. 

Ша штыр oder kommentierenden Kalummen вае рир 

Wenn auch in begrenzten Ausmale, sc übersetzen wie derartige 

Artikel zur |lystrierung der Meinungen in den türkischen Mindia. 

Eine globale Einordnung der von ven адмет Pressärgenge 

ergibt folgendes Bild: 

Cambarrver Terkeiauigabe, liberal 

Term sn Deutszhlandausgabe, konserwatis 

Allee, Hürriyot  Dewtschlamgizusgabe, Regenboseripnesse, 
теге eins treit hofier 

Nokia Wochenmagazin, türkische ` 
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